
Mit  dem  Fahrrad  auf  den
Spuren des Strukturwandels
Zu  einer  Fahrradrundfahrt  mit  aktuellem  und  durchaus
spannendem  Bezug  lädt  der  Gästeführerring  Bergkamen
interessierte Bürgerinnen und Bürger am kommenden Samstag, 25.
Juli, ein.

Mit Gästeführer Klaus Holzer begeben sich die Teilnehmer auf
eine Entdeckungsreise, auf der den Spuren des Strukturwandels
in dieser Region gefolgt werden soll. Dazu Klaus Holzer: „In
den letzten Jahrzehnten hat das gesamte Ruhrgebiet mit dem
allmählichen Rückzug von Kohle und Stahl einen Strukturwandel
durchgemacht,  der  durchaus  mit  dem  Strukturwandel  vor  150
Jahren – Einzug des Bergbaus in den Raum Kamen/Bergkamen – zu
vergleichen ist, nur jetzt eben in genau umgekehrter Richtung.
Ich möchte Personen, die sich für diese Thematik und den damit
verbundenen vielfältigen technischen Wandel interessieren, die
Gelegenheit geben, während einer gut dreistündigen Rundfahrt
per Fahrrad den Ausprägungen dieses Strukturwandels anhand von
prägnanten Beispielen auf Bergkamener Stadtgebiet nachzugehen
und nachzuspüren.“

Die geplante Tour beginnt am kommenden Samstag um 14 Uhr im
Marina  -Sportboothafen  in  Rünthe  an  der  Promenade  am
Hafenbecken hinter dem Hotel „Neumanns Nauticus“ und führt
über von dort aus in Richtung Kraftwerk und Ökostation. Die
Teilnehmer  erfahren  während  der  Exkursion  aber  auch
Wissenswertes über die Halde – sie wird nicht bestiegen – und
die frühere Industrie und fahren dann durch den Wald um den
Beversee  zurück  zur  Marina  Rünthe.  Es  gibt  ausführliche
Informationen zu allen Anlaufpunkten und am Ende der Rundfahrt
in der Marina gegen etwa 17.30 Uhr schließlich auch noch eine
Einordnung in allgemeine Zusammenhänge.

Klaus  Holzer  bittet  alle  Teilnehmer  darum,  zu  der  Fahrt
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möglichst auch Ferngläser mitzubringen. Angesichts der Länge
der Tour sollten Interessierte überdies etwas zur Stärkung für
unterwegs dabeihaben.

Für  die  Teilnahme  an  der  Rundfahrt  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von fünf Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

Linie S30 fährt Umleitung
Wegen der Sportveranstaltung „Deutsche Post Ladies Run“ kann
am  Sonntag,  26.  Juli,  die  Haltestelle  „Reinoldikirche“  in
Dortmund nicht angefahren werden. Das teilt die VKU mit. Die
Linie  S30  bedient  während  dieser  Zeit  die  Haltestelle
„Brügmannplatz“  in  Fahrtrichtung  Süden.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

Blutspende in Rünthe
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Bergkamen, veranstaltet am
Freitag, 31. Juli, von 15 bis 20 Uhr im Gemeindezentrum „Haus
der  Mitte“,  Kanalstr.  7,  in  Bergkamen-Rünthe  eine
Blutspendeaktion.
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Cocktail-Sommerfrühstück  für
Senioren
Die  Ehrenamtlichen  des  „Offenen  Frühstückstreffs“  und  das
Seniorenbüro der Stadt Bergkamen laden alle Seniorinnen und
Senioren am Donnerstag, 30. Juli, von 8.30 bis 11 Uhr herzlich
in das Heinrich-Martin-Heim, Am Wiehagen 32 ein.

Mit einem ausgiebigen Frühstück beginnt jeder Tag mit guter
Laune. Mit einem „Cocktail- Sommerfrühstück“ gelingt der Start
in den Tag noch besser. Werden dann noch Freunde und Bekannte
in den „Offenen Frühstückstreff“ mitgenommen, kann der Tag in
Gemeinschaft mit anderen in lockerer Atmosphäre beginnen und
auch neue Kontakte geknüpft werden.

Zusätzlich zum abwechslungsreichen Frühstück werden an diesem
Morgen fruchtig, frische Cocktails von den Bundesfreiwilligen
des Seniorenbüros zubereitet und serviert. Freuen können sich
die  Besucherinnen  und  Besucher  aber  nicht  nur  auf  einen
leckeren Cocktail sondern auch auf unterhaltsame Musik durch
die 1. Bergkamener Seniorenband.

Willkommen sind natürlich auch alle Seniorinnen und Senioren,
die  den  Offenen  Frühstückstreff  noch  nicht  kennen.  Eine
Voranmeldung  für  die  Veranstaltung  ist  nicht  erforderlich.
Einlass ist um 8.30 Uhr.

Weitere Informationen sind im Seniorenbüro bei Frau Freitag
und  Frau  Scherney  unter  der  Telefonnummer  02307/965-410
erhältlich.
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Autofahrer fährt in parkenden
Anhänger und Pkw
Am heutigen Dienstag, 21. Juli, fuhr um 12.10 Uhr ein 75-
jähriger  Bergkamener  auf  der  Lessingstraße  aus  Richtung
Präsidentenstraße kommend. Aus unklarer Ursache fuhr er gegen
einen  am  rechten  Fahrbahnrand  parkenden  Pkw  und  einen
Anhänger. Der Unfallfahrer machte vor Ort einen verwirrten
Eindruck und konnte keine Angaben zum Unfallhergang machen.
Vermutlich  verlor  er  aus  gesundheitlichen  Gründen  die
Kontrolle über sein Fahrzeug. Der Mann wurde zur Behandlung
ins Krankenhaus gebracht. Es entstand ein Sachschaden von etwa
5 500 Euro.

Beim  Wenden  Kradfahrer
übersehen
Ein 20-jähriger Autofahrer aus Lünen war am Freitag, 17. Juli,
um 15.35 Uhr auf der Lünener Straße in Bergkamen in Richtung
Lünen  unterwegs.  Kurz  vor  Erreichen  des  Bahnüberganges  in
Bergkamen-Oberaden wollte er auf der Straße zu wenden. Dabei 
übersah  er  einen  36-jährigen  Kradfahrer,  der  die  Lünener
Straße  in  Fahrtrichtung  Kamen  befuhr.  Es  kam  zu  einer
Kollision  der  beiden  Fahrzeuge,  bei  der  der  Kradfahrer
glücklicherweise nur leicht verletzt wurde. Das nicht mehr
fahrbereite  Krad  musste  von  einem  Abschleppunternehmen
geborgen werden. Insgesamt entstand ein Sachschaden in Höhe
von etwa 9.000 Euro.
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GWA-Tipps  für  einen  Garten
ohne Pestizide
In  Schuppen,  Kellern  oder  Garagen  finden  sich  oft
Chemikalienreste  aus  der  Hobbywerkstatt,  Klebstoffe,
Holzschutzmittel, Lacke und viele andere, die nicht über die
Restmülltonne entsorgt werden dürfen. Die GWA-Abfallberatung
weist darauf hin, dass es sich dabei um Sonderabfall handelt,
der  kostenlos  an  der  Justus-von-Liebig-Straße  7  abgegeben
werden kann.

„Während  der  Gartensaison  werden  besonders  viele  giftige
Pflanzenschutz-  und  Schädlingsbekämpfungsmittel  abgegeben“,
berichtet Andre Turk, GWA-Mitarbeiter des Wertstoffhofes. „Die
giftigen  Mixturen  bei  der  Schadstoffsammlung  abzugeben  und
nicht irgendwo zu entsorgen, ist auf jeden Fall ein wichtiger
Beitrag  zum  Umweltschutz“,  ergänzt  seine  Kollegin,
Abfallberaterin Doris Homann. „Noch besser wäre es allerdings,
beim Einkauf etwas kritischer zu sein.“

Chemische Unkrautvernichtungsmittel wie „Roundup“ und andere
glyphosathaltige  Produkte,  die  alle  Pflanzen  ausnahmslos
abtöten,  sollten  im  Garten  tabu  sein.  Sie  sind  äußerst
bedenklich für die Natur, die Tierwelt und auch für unsere
Gesundheit:  Reste  davon  gelangen  in  den  Boden,  ins
Grundwasser, schädigen Bienen und andere Insekten und finden
sich auch in den Früchten der Pflanzen wieder.

Umweltfreundliche  Alternativen  gibt  es  reichlich:
Pflanzenschutzmittel  auf  Basis  natürlich  hergestellter
Wirkstoffe, selbst hergestellte Pflanzenjauchen, das Ansiedeln
von Nützlingen, mechanische Maßnahmen wie das Jäten oder das
Abbrennen der Pflanzen mit einem Gasbrenner, der Einsatz von
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Mulch  und  Kompost  und  vieles  mehr.  Weitere  Fragen  dazu
beantwortet  die  GWA-Abfallberatung  unter  der  Telefonnummer
0800 400 1 400 montags bis donnerstags von 8.30 bis 15 Uhr.
Informationen  gibt  es  auch  auf  der  Internetseite
www.gwa-online.de

Motorradfahrer  prallt  gegen
Laterne
Am  Dienstag,  14.  Juli,  fuhr  um  21.10  Uhr  ein  45-jähriger
Motorradfahrer  aus  Werne  auf  dem  Hellweg  in  Richtung
Schachtstraße.  Als  er  nach  der  Kanalbrücke  vor  einer
Linkskurve bremste, verlor er die Kontrolle über sein Krad,
stürzte und prallte gegen eine Laterne. Er verletzte sich
dabei  so  schwer,  dass  er  ins  Krankenhaus  gebracht  werden
musste. Es entstand ein Sachschaden von etwa 5 000 Euro.

Im  August  eingeschränkter
Service im Bürgerbüro
Die  Sommerferien  sind  da  und  viele  Bergkamenerinnen  und
Bergkamener  genießen  ihren  lang  geplanten  oder  auch
kurzfristig  angetretenen  Erholungsurlaub  bereits.  Und
diejenigen, die erst in der zweiten Ferienhälfte auf Reisen
gehen, warten bei den herrschenden Temperaturen sehnsüchtig
darauf. Und an genau diese Wartenden richtet sich der Appell
von Tanja-Maria Burghardt, Sachgebietsleiterin des Bereiches
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für  Melde-  und  Passangelegenheiten  innerhalb  des  Amtes
Bürgerbüro  der  Stadt  Bergkamen,  ihre  Ausweisdokumente
rechtzeitig – am besten noch heute – auf ihre Gültigkeit zu
kontrollieren.

EDV-Systemumstellung im Rathaus
„Ein Urlaub wird in der Regel mit viel Sorgfalt vorbereitet.
Doch häufig wird vergessen, dass für die Einreise in bestimmte
Urlaubsländer ein gültiger Reisepass benötigt wird“, so Tanja-
Maria Burghardt. Auch Kinder benötigen gültige Reisedokumente.
Informationen,  ob  ein  Personalausweis,  ein  vorläufiger
Personalausweis  oder  ein  vorläufiger  Reisepass  für  die
Urlaubsreise  ausreichend  ist  oder  ob  doch  ein  endgültiger
Reisepass  benötigt  wird,  sind  auf  der  Internetseite  des
Auswärtigen Amtes unter www.auswaertiges-amt.de (Rubrik „Reise
& Sicherheit/Länder A-Z“) veröffentlicht und können auch bei
den  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern  für  Melde-  und
Passangelegenheiten innerhalb des Bürgerbüros erfragt werden.

Vorläufige  Ausweise  und  Pässe  können  direkt  ausgestellt
werden.  Ein  endgültiger  Reisepass  jedoch  wird  von  der
Bundesdruckerei erstellt und die Bearbeitungszeit liegt bei
zwei bis drei Wochen. „Endgültige Reisepässe können auch gegen
eine zusätzliche Gebühr im Expressverfahren beantragt werden“,
erläutert  Tanja-Maria  Burghardt.  „Damit  ist  eine  Lieferung
innerhalb von 48 Stunden bei Bestelleingang bis 10.30 Uhr
eines Tages möglich.“

Werden die Ausweisdokumente unter Beachtung der Lieferzeiten
rechtzeitig  beantragt,  sollten  somit  alle  Reisenden  vor
Urlaubsbeginn  das  jeweils  benötigte  Reisedokument  erhalten
können. Die zuständige Amtsleiterin Patricia Höchst weist aber
deutlich auf eine Besonderheit in diesem Sommer hin: „In der
Zeit  vom  10.  bis  22.  August  können  wir  nur  einen  sehr
eingeschränkten  Service  und  an  einigen  Tagen  gar  keinen
Service  anbieten,  denn  eine  notwendige  EDV-Systemumstellung
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steht  uns  ins  Haus“.  Während  dieser  eingeschränkten
Servicezeit  können  nicht  alle  gewohnten  Dienstleistungen
erbracht werden und es werden deutlich längere Wartezeiten
erwartet  (siehe  Infobox).  Daher  appelliert  Patricia  Höchst
eindringlich:  „Die  notwendigen  Reisedokumente  sollten
schnellstmöglich  beantragt  werden,  damit  die  Urlaubsreise
entspannt beginnen kann.“

 

87.360 Euro von der UKBS fürs
Bergkamener Stadtsäckel
Eine positive Bilanz für das Geschäftsjahr 2014 konnte jetzt
die  Unnaer  Kreis-Bau-  und  Siedlungsgesellschaft  (UKBS)
vorlegen,  an  der  die  Stadt  Bergkamen  als  Gesellschafter
beteiligt ist. Hocherfreut zeigten sich der I. Beigeordnete
Dr.  Ing.  Hans-Joachim  Peters  und  Ratsherr  Kay  Schulte,
Bergkamens Vertreter im Aufsichtsrat, sowie Andre Rocholl als
Gesellschaftervertreter  der  Stadt,  dass  das  kommunale
Wohnungsunternehmen  somit  abermals  in  der  Lage  ist,  einen
Gewinn auszuschütten.

„Dieser  beläuft  sich  sogar  auf  24  Prozent  der
Gesellschaftereinlage“,  bekräftigte  Geschäftsführer  Matthias
Fischer nach einer gemeinsamen Sitzung von Aufsichtsrat und
Gesellschaftern  in  Unna.  Konkret  heißt  das:  Für  das
abgelaufene  Geschäftsjahr  2014  werden  624.000  Euro
Bardividende  ausgeschüttet.  Bei  einer  Beteiligung  von  14
Prozent fließen mithin 87.360 Euro in die Kassen der Stadt
Bergkamen.

Fischer erläuterte den Gremien zudem das derzeitige Engagement
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des  kommunalen  Wohnungsunternehmens  in  den  Kommunen.  Dabei
ragen zwei Projekte in Bergkamen besonders heraus: Einmal der
Neubau  von  zwölf  ebenerdigen  Bungalows  an  der
Eichendorffstraße, die in diesem August bezogen werden können.
Zum Zweiten das geplante Objekt gegenüber dem Rathaus mit 18
Wohnungen und acht Gewerbeeinheiten. Durch den Ankauf von 14
Wohnungen an der Heinrichstraße in Königsborn hat sich der
Wohnungsbestand des Unternehmens auf insgesamt 2.841 Einheiten
erhöht, darin enthalten sind 398 Wohnungen in Bergkamen.

Wie Geschäftsführer Matthias Fischer bei Vorlage der Bilanz
erläuterte, gelte darüber hinaus, die Qualität des älteren
Wohnungsbestandes bei tragbaren Mieten zu sichern. Dafür hat
die UKBS im abgelaufenen Geschäftsjahr wieder drei Millionen
Euro  aufgewendet,  um  die  älteren  Wohnungen  in  den
Gesellschafterkommunen zu modernisieren. In Bergkamen wurden
im abgelaufenen Geschäftsjahr 2014 rund 370.000 Euro in diese
Sanierung investiert.

Pflegeberatung in Bergkamen
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna.

In  Bergkamen  findet  die  nächste  Sprechstunde  der
Pflegeberatung am Donnerstag, 16. Juli, von 10 bis 12 Uhr
statt. Die Pflegeberaterin Anne Kappelhoff ist im Rathaus,
Rathausplatz 1 in Raum 600, zu erreichen. Eine telefonische
Kontaktaufnahme ist unter 0 23 07 / 96 52 18 möglich.

Bei der Beratung geht es um alle Fragen rund um das Thema
Pflege,  wie  zum  Beispiel  zu  den  Leistungen  der
Pflegeversicherung, zum Pflegetagebuch oder der Begutachtung
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durch den Medizinischen Dienst. Informationen gibt es auch zu
den  Leistungen,  die  an  einer  Demenz  erkrankten  Menschen
zustehen.

Auch wer einen Gesprächskreis für pflegende Angehörige, einen
ambulanten  Pflegedienst,  eine  Tages-  oder
Kurzzeitpflegeeinrichtung oder ein Pflegeheim sucht, bekommt
Adressen und Informationen über ortsnahe Angebote. Außerdem
werden  Fragen  zur  Finanzierung  dieser  Hilfeangebote
beantwortet.  Die  Beratung  ist  kostenlos  und
anbieterunabhängig.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung).
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